
Jahr Vertrag Herkunft Besitzer Besitzer Trauung Besitzerin Herkunft Besitzerin

1570 ca. Schlögl Abraham Schlögl Margaretha †18.11.1591

1592 EA,TR vG, Witwer Schlögl Abraham 10.02.1592 Schlögl Magdalena 
geb. Michael Hebertspram

1594 TR Taufkirchen, Gumping, 
†24.01.1627 Bauer Ambrosius 21.02.1594 Bauer Magdalena  

geb. Schlögl vG, †14.01.1627

1630 TR Edt b. Pf. 2, Schopf. dort 
Verkauf ca.1630 †1676 Schopf Hans 15.02.1625 Schopf Apolonia  

geb. Schlögl vG, *1598, †03.10.1671

1661 TR vG, *1632 Schlögl Bernhard 11.07.1661 Schlögl Maria  
geb. Niederecker

Bach 6, Möchtl hier als 
Niederecker bezeichnet

1689 TR vG Schlögl Georg 15.11.1689 Schlögl Maria  
geb. Bauer

Zell, Obergriesbach, 
Bauer?

1690 EA,TR vG, Witwer, Auszügler, 
Vorgänger,*1632 Schlögl Bernhard 03.05.1690 Schlögl Christina  

verw. Wimmer
Taufkirchen, Haberedt, 
Witwe des Martin

1703 Tauf 
Eltern

Raab?, (Taufpaten 
Kaserbauer  
in Prambach)

Schlögl, Altgruber 
Wolfgang Schlögl Elisabeth ?

1733 TR vG, †17.09.1742 Schlögl, Altgruber 
Wolfgang 10.11.1733 Schlögl Maria  

geb. Stiglbauer
Hötzlarn 3, Stiglbauer, 
†06.06.1765

1745 ca. K? TR? Enzenkirchen, Kriegen 
1, Schuhknecht Stöger Petrus 13.02.1738 Stöger Rosina  

geb. Schusterbauer

Enzenkirchen,  
Straßwietraun 9, 
†26.4.1793 (69J.)

1776 TR-- vG *25.05.1749 Stöger Johann 12.08.1776 Stöger Eva  
geb. Feichtinger

Diersbach, Bu-
chet 2, Unterbauer, 
†10.12.1836, 85j

1812 TR vG, 27J. *20.10.1785, 
†24.01.1843 Stöger Simon 15.11.1812 Stöger Katharina  

geb. Schusterbauer

Schärdingerau, Feichtl, 
23J., 23.04.1790, 
†31.05.1866

1845 TR vG, 29J.*06.05.1816, 
†03.10.1874 Stöger Anton 08.04.1845 Stöger Theresia  

geb. Grillneder

Sigharting, Doblern 4, 
Grillneder, *15.10.1816, 
†09.06.1882

1873 Ü
vG, *21.08.1842 in 
Sigharting, Doblern 4, 
†04.05.1903

Stöger Johann 10.06.1873 Stöger Rosa  
geb. Hochegger

Andorf 15, Hofbauer, 
*29.01.1849,

1903 EA Stöger Rosa  
geb. Hochegger Obige

1914 Ü; TR vG, *13.11.1877, 
21.01.1955? (Stöger Johann) n.a 27.07.1914 Stöger Anna  

geb. Holzbauer

Bruck 1, Holzbauer,  
*22.04.1885, 
†02.09.1961

1948 Ü, Ad Autzing 6, *12.06.1912, 
†17.12.1943 (Alois Hosner) n.a. 09.04.1934

Hosner-Stöger Maria 
geb. Holzbauer  
adoptiert 1939

Bruck 1, Holzbauer, 
25.03.1905

1965 Ü Schulleredt, Häuslpeter, 
bzw. vG, *17.11.1935 Hosner Alois 20.04.1965

Hosner Brunhilde 
Margarethe geb. 
Hansbauer

Zell 125, Pfarrermayr, 
*28.6.1941

1999 Ü, TR vG, *19.02.1969 Hosner Alois jr. 03.05.1997 Hosner Anna  
geb. Humer

Heiligenberg, Ober-
leiten 3, Mayr in Ober-
leiten, *22.01.1973

Abkürzungen unter Punkt „Vertrag“:
Ad = Adoption	 EA = Einantwortung	
TR = Trauung	 TaufElt = es scheinen die Eltern nur bei einer Taufe ihrer Kinder auf 	 Ü = Übergabe 	 Ver = Vertrag	 K = Kauf	

BesitzerInnentafel
des Schlöglgutes in Seifriedsedt 5

Erbhof seit 2023. Bis 1848 zur Grundherrschaft des Stifts Vornbach gehörig.
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„Übersetzung“ des obigen Theresianischen Gültbuchs. 

 1.	 BESITZ/BESITZER:	 „Johann Stöger auf dem Schögelgut zu Seyfriedsed so 3/8 Hof. Erbrecht.“  
	 Contributionsfähig (=fähig Abgaben zu leisten)- Conscriptionsnummer (=Hausnummer 5 + 6) 1 Inhaus. Stiftbuch 249.

 2.	 PFARRE: Andorf

 3.	 HAT ÄCKER ODER BAUGRÜNDE: 13 Tagwerk (1 Tagwerk ist ungefähr ein ¾ Joch)

 4.	 BAUT AN JAHR FÜR JAHR:	 Weizen: 1 Scheffel. Korn: 2 Scheffel, 1 Vierling. Gerste: 2 Scheffel. Hafer: 2 Scheffel.  
	 Wicken: 3 Metzen. Brein: 1/16.  Haar: 2 Metzen

 5.	 PFLEGET ZU FECHSNEN (=ernten) IN MITTLEREN JAHREN:	 Weizen: 3 Scheffel, Korn: 7 Scheffel 3 Metzen, Gerste u. Hafer je 6 Scheffel.  
	 	 	 Wicken: 1 Scheffel, 3 Metzen. Brein: 2 Vierling. Haar: 50 Pfund.

 6.	 ZUG UND NUTZBARES VIEH: 4 Pferde, 0 Ochsen, 3 Kühe, 4 Schafe, 0 Geis, 2 Schweine 

 7.	 SONSTIGE GRUNDSTÜCKE: Wiesen: 2 Tagwerk (c. 1,5 Joch), Obstgarten: 1/8 Tagwerk, Holzgründe hartes und weiches Holz je ½ Tagwerk.

 8.	 NUTZUNG HIEVON JEDES JAHR: Heu: 40 Zenten.

 9.	 EINSATZ ODER FISCHNUTZUNG: keine.

10.	 KAUFPREIS/SCHÄTZWERT: 1746 und 1776 je 6oo Gulden – zusammen 1200 fl – zur halb 600 fl.

11.	L AUT PROTOKOLLBUCH: 1746: fol. 195; 1776: fol. 161

12.	 ABGABEN:  
• Hofanlage (Steuer) dem Landgericht Schärding 	 9 Gulden, 35 ½ Kreuzer 
• Mahn Anlage dem Landgericht Schärding 	 1 Gulden 36 Kreuzer 
• Schmalzdienst	 	 6 Stücke oder Gel 
• Steuer einfach	 	 -- 
• Fleischaufschlag	 	 2 Gulden 1 ½ Kreuzer 
• Vogtdienst	 	 Hafer: 2 Scheffel, 5 Metzen, 1 Vierling 
• Vogtgeld	 	 47 Kreuzer 
• Hennenstift	 	 22 Kreuzer 
• Richterfutter	 	 Hafer: 3 Vierling 
• Grundstift	 	 1 Gulden 34 ¼  Kreuzer 
• Kucheldienst	 	 Eier, Hennen oder in Geld 

13. 	Z EHEND: Dem ehrw. Pfarrer von Andorf, ganz großen und kleinen Zehend, dann Blutzehend in natura.
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Dokument: Sog. „Theresianum“: Eine Art Zustandsbeschreibung des Schlöglgutes zur Zeit Maria Theresias um 1780

Münchener Maß: ca. Angaben: 1 Schäffel = 220 Liter = 6 Metzen á 35 Liter = 24 Vierling á 9 Liter = 96 Sechzehntel á 2,3 Liter


